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Abstimmungsergebnis

TOP: 3 Sache / Beschluss Dafur Dagegen Enthaltung

Vollzug des Haushaltsplanes 2019
hier: Ubertragung von Ermachtigungen des Ergebnis- und Finanzhaushaltes in
das Haushaltsjahr 2020

Beschlussvorlage:

Beim Vollzug des Haushaltsplanes 2019 konnten einige MalRnahmen, fur die im
Haushaltsplan 2019 Ermachtigungen vorgesehen waren, nicht oder nur teilweise
durchgefihrt werden. Da die Ermachtigungen nach Abschluss des Haushaltsjahres 2019
grundsatzlich verfallen wirden, diese MaRnahmen aber bereits vergeben bzw. geplant sind
und die Durchfihrung bzw. Abrechnung erst im Jahr 2020 oder noch spéter stattfinden wird,
empfiehlt die Verwaltung, diese Ermachtigungen in das Haushaltsjahr 2020 zu Ubertragen
(siehe Anlage).

Hierbei handelt es sich um folgende Ubertragungen:

e Finanzhaushalt:

Auszahlungserméachtigungen fur Investitionen aus 2019: 3.140.164,65 €

Auszahlungsermachtigungen fiir Investitionen aus Vorjahren: 2.530.136,05 €

Krediterméachtigung (Investitionskredit 2019): 2.420.000,00 €
e Aufwendungen im Ergebnishaushalt

Aufwanderméachtigungen aus 2019: 968.550,68 €

Aufwandserméachtigungen aus Vorjahren: 288.670,18 €

Nach § 17 GemHVO kdnnen Ansétze fur ordentliche Aufwendungen sowie fur Auszahlungen
aus Investitionstatigkeit in das folgende Haushaltsjahr Gbertragen werden. Nach § 17 Abs. 5
GemHVO wird fur die Ubertragung von Erméchtigungen des Ergebnis- und
Finanzhaushaltes die Zustimmung des Kreistages bendotigt.

Durch die Ubertragung der Ermachtigungen werden keine Haushaltsiiberschreitungen
verursacht.

Beschlussvorschlag:

Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, der Ubertragung von Ermachtigungen aus dem
Haushaltsjahr 2019 (Haushaltsreste) in das Haushaltsjahr 2020 zuzustimmen.



	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag

